
 

Dorfgemeinschaftshaus 

 

Nachdem die Volksschule Ostheim 1969 geschlossen wurde, waren die beiden Schulräume 

zunächst ungenutzt. Erst mit dem Bau der Hochlandhalle von 1973 – 1976 diente sie den 

Schichtführern und Helfern als Besprechungs- und Lagerraum. Nach Fertigstellung der 

Hochlandhalle wurde mit restlichen Baumaterialien damit begonnen, die beiden Schulsäle zu 

einem DGH umzubauen. Als letzte Baumaßnahme folgte 1982 der Einbau der Küche. Mit 

Übergabe der neuen Küche konnte jetzt ein geordneter Betrieb als DGH beginnen. 

 

 

 
 

Zeitungsbericht vom 8.1.1983 

 

So wird das DGH von unterschiedlichsten Vereinen und Gruppen als Versammlungsraum 

oder für Festlichkeiten genutzt. Auch die Ostheimer Bürger mieten das DGH für 

Familienfeiern regelmäßig an. 

  

 

 
 
 
 
 
 
Fleißige Helfer in der DGH-Küche 
im Jahre 2005 



 

 

Nach 25-jähriger Nutzung wurde eine Erneuerung und Modernisierung des DGH im Rahmen 

der Dorferneuerung in 2007 in Angriff genommen. Umfangreiche Baumaßnahmen führten 

dazu, dass im Juli 2008 ein helles freundliches DGH an die Bevölkerung übergeben werden 

konnte. 

 
 

 
 

Festlich gedeckte Tafel für eine Geburtstagsfeier im Februar 2011 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Einweihung des 
umgebauten 
Dorf-
gemeinschafts-
hauses  
im Juli 2008 


